
WIR GESTALTEN EINEN PHOTOROMAN

1. Öffne ein leeres Word-Dokument.

2. Schreibe „Mein Photoroman“ und formatiere diese Überschrift in Verdana 24 
Punkt. Später kannst du stattdessen einen eigenen passenden Titel einge-
ben.

3. Füge darunter eine Leerzeile ein (zweimal Enter)

4. Lege dann eine Tabelle mit 2 Spalten und mindestens 8 Zeilen an.
Die linke Spalte ist für die Photos vorgesehen, die rechte für den dazu gehö-
rigen Erzähltext:

5. Markiere die ganze Tabelle und weise eine geeignete Schriftart (z.B. Papy-
rus) und die Schriftgröße 12 zu.

6. Entscheide dich nun mit Hilfe der Voransicht im Windows-Explorer, wel-
che Bilder du für deine Geschichte verwenden willst.

• Unter Windows XP wählt man im Windows-Explorer unter Ansicht > Mi-
niaturansicht.
Hier kann man ganz komfortabel alle Bilder eines Ordners gleichzeitig se-
hen.
Mit einem Doppelklick vergrößert man das Bild und kann dann mit Hilfe des 
Vorwärtspfeils unter dem Photo alle Bilder nacheinander in voller Größe an-
schauen. Merke dir die Nummern der Bilder und wechsle zurück zu deinem 
Worddokument!

7. In die linke Spalte fügst du nun die für deine Geschichte ausgewählten Pho-
tos ein – jedes in eine neue Zelle.

8. Anschließend überlegst du dir einen passenden Erzähltext und gibst ihn wie 
oben im Beispiel in die rechte Spalte ein.

9. Zuletzt versiehst du das Photo mit Sprechblasen bzw. Gedankenblasen. Wie 
das geht, erfährst du in der Anleitung_Autoformen.

10.Ganz am Schluss kannst du die Tabellenränder unsichtbar machen.

• Klick mit der rechten Maustaste in die Tabelle (irgendwohin)
• Tabelleneigenschaften > Rahmen u. Schattierung > Rahmen > ohne
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